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Krecitnot und Buchlorderungen

ett Jm geſchäftlichen Verkehr bildet bekanntlich der
greditkauf d i der Kauf nicht gegen Barzahlung
ſondern gegen mehr oder weniger weit erſtrecktes Zahlungs
el die Regel Das hat zur Folge daß die kreditierten
Beträge bis zur Fälligkeit feſtliegen und daß dadurch
weil die Beträge im Geſchäfte nicht mitarbeiten und nicht
perwertbar ſind der Verkäufer vielfach gezwungen iſt auch
ſeinerſeits gegen Kredit einzukaufen Vegreiflich iſt daher

man denke nur an die oft geſchilderten Nachteile des
Borgunweſens daß ſich dieſem Uebelſtande gegenüber das
Beſtreben geltend macht die ausſtehenden Buchforderungen
flüſſig zu machen zu mobiliſteren Jn den Großbetrieben
hat man ſich zu dem angegebenen Zwecke den Wechſel nutz
har gemacht der Lieferant zieht auf ſeinen Abnehmer einen
Wechſel läßt ihn von dieſem akzeptieren und diskontiert
den Wechſel d h verkauft ihn unter Abzug des Zwiſchen
zinſes des Diskontes und bekommt auf dieſe Weiſe
bares Geld Für die mittleren und kleinen Unternehmer
iſt dieſer Weg jedoch nicht gangbar da in dieſen Kreiſen
und in den Kreiſen ihrer Kundſchaft leider vielfach eine
große Abneigung gegen den Wechſel beſteht Hier ſetzt nun
die Diskontierung von Buchforderungen ein
Sie ſoll die Mobiliſierung der ausſtehenden Forderungen
ermöglichen und zwar durch ein Verfahren das die Akzep
tation eines Wechſels durch den Buchſchuldner entbehrlich
macht gleichwohl aber doch dem Käufer der Forderung an
nähernd die gleiche Rechtsſtellung gibt wie dem Käufer des
Wechſels

Der Gedanke einer Diskontierung der Buchforderungen
iſt nicht etwa eine neue Erfindung unſrer Tage im Gegen
teil Jm Grunde genommen iſt ſie nur eine beſondere Form
der Blankokreditgewährung Bei jeder Kreditgewährung
ſpielt bekanntlich die Frage der Kreditwürdigkeit
die Hauptrolle Bei der Beurteilung der Kreditwürdigkeit
eines Geſchäftsmannes kommen hinwiederum die ausſtehen
den Forderungen in erſter Linie in Betracht
mann der Außenſtände hat iſt unter ſonſt gleichen Voraus
ſetzungen in höherem Maße kreditwürdig als derjenige bei
dem das nicht der Fall iſt Jnſofern ſind auch bisher ſchon

wenigſtens indirekt die Außenſtände als Kreditgrund
lage verwendet worden Aber auch die Verwertung der
Außenſtände in der Geſtalt daß beſtimmte einzelne Forde
rungen zwecks Sicherſtellung von Kredit abgetreten wurden
iſt auch ſchon früher gerade keine Seltenheit geweſen Hat
doch ſchon vor mehr als 50 Jahren der Allgemeine Deutſche
Genoſſenſchaftstag Schulze Delitzſch den Kreditgenoſſen
ſchaften dieſen Geſchäftszweig empfohlen Große Verbrei
tung freilich hat dieſe Kreditart bisher nicht gefunden und
zwar deshalb nicht weil der Buchſchuldner von der Ver
außerung der Forderung benachrichtigt werden ſollte und
der Buchgläubiger Lieferant befürchtete daß das Bekannt
werden der Veräußerung Zweifel an ſeiner Leiſtungsfähig
d grſlommen laſſen oder doch dem Kunden läſtig fallen
könnte

Nun muß man ſich freilich hüten dem Buchforderungs
diskonte eine übergroße Bedeutung beizumeſſen viele
glauben ſchon darin das Allheilmittel zur Rettung des
Mittelſtandes endlich gefunden zu haben und man darf
z allen Dingen auch nicht vergeſſen in welchen Tatſachen
v Bedürfnis nach der Diskontierung von Buchforderungen
2 worin ihre Bedeutung zu ſuchen iſt Nach beiden Rich
gen wird vielfach gefehlt und die Entwicklung in der
ten Zeit läßt erkennen daß man vielerorts auf falſcher

Sahn ſich bewegt

So glaubt man in gewiſſen Kreiſen die Kreditnot
S Mittelſtandes habe die Aufmerkſamkeit auf den
Hforderungsdiskont gelenkt Das iſt nach jeder Richtung

an irreführend Es iſt zunächſt an ſich ſchon falſch von
x er Kreditnot des Mittelſtandes d h doch einem Mangel

Wer dar Befriedigung des Kreditbedürfniſſes zu reden
r as tut kennt nicht die Bedeutung und die Tätigkeit

v enoſſenſchaften oder er ignoriert ſie Von beidem kann
de 3 eine Vorſtellung machen wenn man im Jahrbuch
Virtf henreet Verbandes der deutſchen Erwerbs und
Genoſſe genoſſenſchaften lieſt daß im Jahre 1908 bei den
derheg Haften des Allgemeinen Verbandes und des Haupt
Umſ es der deutſchen gewerblichen Genoſſenſchaften der
Rart auf einer Seite des Hauptbuchs rund 13 Milliarden
ind die etrug die gewährten Kredite ſich auf 4 Milliarden
illiarde Jahresſchluß ausſtehenden Kredite auf über eine
aredit e beliefen Beide Verbände umfaſſen ca 1300
Wit genoſſenſchaften mit ca 650 000 Mitgliedern Die

glieder d G 3ieſer Genoſſenſchaften gehören zum größten Teil
denoſſen glichen Mittelſtande an Bei den 1000 Kredit

des

vrdage daften des Allgemeinen Deutſchen Genoſſenſchafts
d Pr es entfallen auf die gewerblichen Mitglieder etwa
es a gent Man kann daher gewiß nicht behaupten daß

di ittelſtand fehlt
Verehtign W für das Bedürfnis und damit auch die
ch m drng des Buchforderungsdiskonts beruht vornehm

in der Ermöglichung der Barzahlung für den diskon

en ne an leiſtungsfähigen Kreditinſtituten für den gewerb
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Ein Kauf

tierenden Buchgläubiger und damit in der Bekämpfung des
BVorgunweſens Freilich darf man auch hier nicht vergeſſen
daß die Diskontierung von Buchforderungen ſich nur als eine
Kreditierung darſtellt der die diskontierte Forderung als
Sicherungsmittel dient daß dadurch alſo immer nur das
Borgen nach einer Seite hin beſeitigt wird nämlich ſoweit
der Buchgläubiger in Betracht kommt und daß im
übrigen die Diskontierung ja gerade das Beſtehen eines
Zahlungszieles zur Vorausſetzung hat Das wird oft über
ſehen und nur ſo iſt es zu erklären daß die Diskontierung
mit der geſchäftsmäßigen Beitreibung von Forderungen ver
wechſelt wird und daß Kredit genoſſenſchaften entſtanden
ſind die ſich als Einziehungsämter bezeichnen und ihren
Mitgliedern die Forderungen eintreiben und einklagen Dieſe
Entwickelung der Dinge erſcheint aber recht bedauerlich weil
ſie geeignet iſt nicht nur die Genoſſenſchaften in den Kreiſen
der Kunden der Handwerker uſw unpopulär zu machen
ſondern auch ein falſches Bild von dem Weſen der Diskon
tierung von Buchforderungen zu geben

Es erſcheint daher nicht unangebracht auf die wahre
Bedeutung des Buchforderungsdiskonts nachdrücklichſt hin
zuweifen

Deutſches Reich

Der Hirtenbrief
4 Der Staatsſekretär von Elſaß Lothringen Baron

Zorn von Bulach ein überzeugungstreuer Katholik
und Bruder des Straßburger Weihbiſchofs hat mit er
friſchender Offenheit und Energie gegen einen die Rechte
der elſaß lothringiſchen Landesregierung tangierenden

r der Biſchöfe von Metz und Straäßburg öffentlich
Proteſt eingelegt Dieſen Eingriff findet die Reichsland
regierung darin daß die Biſchöfe allen katholiſchen Lehrern
die Mitgliedſchaft bei dem allgemeinen Deutſchen Lehrer
verein unterſagt haben as Schreiben des Staats
ſekretärs hat folgenden Wortlaut

Die Mitteilung Eurer Gnaden an die Lehrer kommt der
Erteilung von Verhaltungsmaßregeln gleich Den
darin liegenden Eingriff in den Bereich der
ſtaatlichen Befugniſſe muß ich zurückweiſen
Jch bedaure denſelben um ſo mehr als Eure Gnaden aus
früherer Mitteilung meines Herrn Amtsvorgängers Schreiben
vom 14 Oktober 1907 O S 7265 die Stellung der Schulver
waltung zur Sache bekannt iſt Es iſt für dieſe ſelbſtverſtänd
liche Pflicht daß ſie das Recht des einzelnen Lehrers achtet
ſich außerhalb des Amtes frei jedoch innerhalb der
Schranken der Geſetze insbeſondere des Beamtengeſetzes zu
bewegen Die gleiche Richtlinie muß von jeder anderen
Behörde innegehalten werden Mitteilungen aber in bezug auf
das Verhalten der Lehrerſchaft in ihrer Geſamthett oder ihren
Hauptgruppen ſind nur auf dem Dienſtwege zuläſſig So fern
es mir liegen würde den Seelſorger zu verhindern mit den An
gehörigen der Gemeinde über religiöſe und kirchliche Ange
legenheiten zu verhandeln ſo wenig ich daran gedacht hätte
dem Oberhirten einer Diözeſe das Recht zu veſchränken durch
einen kirchlichen Akt ſich an die Gefamtheit ſeiner Diözeſanen
zu wenden ebenſo fehr muß ich daran feſthalten daß die mir
nachgeordneten Beamten und Lehrer hinſichtlich ihres Verhal
tens lediglich von ihren Vorgeſetzten Weiſung erhalten

Sollte je der Fall eintreten daß Eure Gnaden glauben in
bezug auf Angelegenheiten nicht kiürchlicher Art Wünſche
hinſichtlich der Schule oder der Lehrer geltend machen zu ſollen
ſo möchte ich Sie bitten ſich darüber mit mir ins Benehmen
ſetzen zu wollen Jch bin jederzeit bereit zur Förderung ſach
lich berechtigter Jntereſſen mitzuwirken

Man kann ſich nur freuen daß auch die Staatsregierung
ſich jetzt der von der jüngſten Lehrerverſammlung aus
gehenden Verwahrung gegen das Auftreten der beiden
Biſchöfe angeſchloſſen hat das ihre Rechte nicht minder be
einträchtigt wie die der Lehrerſchaft Aber auch vom all
gemeinen politiſchen Standpunkt aus kann man die be
ſtimmte Wahrung der ſtaatlichen Befugniſſe gegen konfeſſnelle Anmaßungen nur begrüßen um fo mehr als

gegenüber dem Staatsſekretär Baron Zorn v Bulach an
fänglich Befürchtungen laut geworden ſind daß unſere
Staatsmaſchine in klerikales Fahrwaſſer gerate Es iſt un
nötig zu ſagen daß unſere klerikale Preſſe über dieſen
Schritt des Staatsſekretärs außer ſich iſt mit Ent ungender Biſchöfe droht von denen wie ſee Leſer wiſſen der

Metzer Biſchof Wilkib rod bereits ſeine Zornige Feder
tief in die Tinte getaucht hat Heute liegt auch die Ant
wort des Biſchofs Dr Friße von Straßburg vor der ebenſo
wie der katholiſche Kirchenfürſt in Metz nicht anerkennen
will daß er ſeine Befugniſſe überſchritten hat Man be
richtet uns darüber

Louis Hirſch s Telegraph BureauStraßburg 6 Jan
Auf den Proteſt des Staatsſekretärs Zorn v Vulach erwiderte
Biſchof Dr Fritze in einem Schreiben folgendes Es war zu
meiner Kenntnis gelangt daß eine eifrige Agitation eingeſegt

hat um die Lehrer des Landes zu gewinnen ſich demmeinen Deutſchen Lehrerverein anzuſchließen Jch hielt es r

meine Pflicht die katholiſchen Lehrer vor dieſem Schritt zu
warnen da zahlreiche Kundgebungen des Allgemeinen Deut
ſchen Lehrervereins auf dem religiöſen Gebiete Tendenzen zu
tage treten lIießen die den Grundſätzen der katholiſchen Kirche

Januar 1910

widerſprechen Dieſe Warnung erfolgte dvadurch daß ich den
katholiſchen Lehrern einen Artikel des Schulfreundes einfach
zur Kenntnis zugehen ließ Jch habe mich nur an die katho
liſchen Lehrer gewandt woraus hervorgeht daß ich nur die
Eigenſchaft als Katholiken nicht aber ihre Eigenſchaft
als Lehrer ins Auge gefaßt habe Wie ich hierin meine Be
fugniſſe überſchritten haben ſoll vermag ich nicht zu ſehen

Ueber die Mängel des akademiſchen Studinms
verbreitet ſich im erſten Januarheft der illuſtrierten Halb
monatsſchrift Nord und Süd Dr Richard Hamann
der gleichzeitig auch mit allgemein intereſſierenden neuen
Vorſchlägen an die Oeffentlichkeit tritt

Rein äußerlich ſind Sommer und Winterſemeſter
vollkommen gleichgeſtellt Tatſächlich aber iſt das Sommer
ſemeſter für ernſthaftes Studium dem Winterſemeſter weit
unterlegen Die eigentliche Arbeit findet im Winter
ſemeſter ſtatt Aber auch dieſes iſt für viele Vorleſungen
noch zu kurz Vorleſungen wie die über Weltgeſchichte
oder Geſchichte der Philoſophie Volkswirtſchaft oder
Phyſik Chemie kurz die ſogenannten Pflichtkollegs der
ordentlichen Profeſſoren ſind ſelbſt in dieſen Monaten
kaum mit der erwünſchten Gründlichkeit zu erledigen So
liegt es eigentlich nahe genug das intenſive Studium
ganz auf den Winter zu verlegen und den Ausfall des
Sommerſemeſters dadurch auszugleichen daß es faſt um
zwei Monate verlängert wird indem die rnicht Ende ſondern Anfang Oktober beginnen und nicht
Anfang ſondern Ende März ſchließen Alſo ein ſechs
monatliches ſtatt viermonatliches Semeſter einzuführen ſo
daß es faſt zwei Semeſtern entſpricht Durch vermehrte
wöchentliche Stundenzahl können die Vorleſungen ganz
auf den Stand von zwei Semeſtern gebracht werden
Dieſe übrige Stunde könnte durch Ausfall von öffentlichen
Vorleſungen gewonnen werden für die wir es vorweg
zunehmen das Sommerſemeſter allein noch übrig laſſen
Durch Beſchränkung aller bloß einführen
den und Ausfall der öffentlichen Vorleſungen fände eine Entlaſtung der Stu
denten ſtatt eine Verhinderung weitgehender Zer
ſplitterung die der Ueberarbeit in einem ſo langen
Semeſter ein Gegengewicht hielte

Für die Sommerſemeſter würden wir zunächſt nur
zwei Monate übrig laſſen Mai Juni Denn geiſtige
Arbeit und Betätigung im Juli würde erſt zuträglich
ſein wenn die Vorleſungen im Hochgebirge abgehalten
würden Auf dieſes Semeſter würden wir nun alle An
regungsvorleſungen verlegen die öffentlichen des Winter
ſemeſters die jetzt ebenſo lang oder länger ſein könnten
als früher da kein Grund beſteht ſie nur einſtündig zu
halten

Und für dieſes Sommerſemeſter ſcheint uns ein
Austauſch von Profeſſoren nicht nur möglich ſondern
wünſchenswert Die Anregungen die die öffentlichen
Sommervorleſungen bieten follen würden für die Stu
denten die aus dem Winter her Art und Methode ihres
Profeſſors kennen durch ſolche Gaſtvorleſungen einer aus
wärtigen Größe geſteigert werden Nun würde es nicht ſo
ſein daß jeder Dozent jedes Jahr von Hauſe wegziehen
müßte ſondern ſo daß immer nur unter mehreren Jahren
ein Sommer dafür in Betracht käme und daß durch ein
Statnt der Austauſch ſo geregelt würde daß an derſelben
Univerſität die Austauſchdozenten möglichſt wechſeln daß
ferner Großſtadtprofeſſoren in kleine die von kleineren
Univerſitäten in die größeren gingen norddeutſche nach
Süddeutſchland uſw

Daß die LBribehaltung der öffentlichen
9timmabgabe

in dem zukünftigen preußiſchen Wahlgeſetz von dem
Staatsminiſterium beſchloſſen worden ſei glaubt die

Poſt die gute Beziehungen nach oben hat beſtätigen
zu können Sie meint man werde wohl auch nicht fehl
gehen wenn man annimmt daß für den Entſchluß des
Staatsminiſteriums die Ergebniſſe der Wahlſtatiſtik weſent
lich mitbeſtimmend geweſen ſeien nach welchen die geheime
Wahl die Sozialdemokraten begünſtigt Es wäre uns ſehr
lieb wenn das freikonſervative Organ mitteilen wollte in
wiefern die amtliche Wahlſtatiſtik dieſes Reſultat ge
liefert hat Nach unſerem Dafürhalten bietet die Statiſtik
auch nicht den geringſten Anhalt dafür

Sehr zutreffend bemerkt das B zu dieſem Zurüch
weichen des preußiſchen Miniſterpräſidenten vor der Herr
ſchaft des Junkertums Liefert Herr v Bethmann Holl
weg den nur ein ironiſcher Schachzug des Fürſten Bülow
auf den Reichskanzlerpoſten erhoben hat den Beweis daß
er nichts als das willfährige Jnſtrument einer hochmütigen
Clique iſt ſo treibt er das Land in eine Kriſis hinein
die er gewiß nicht meiſtern kann

Die Wahlreform
Die Berliner Politiſchen Nachrt ſchreiben Es beſtätigt

ſich daß die Vorarbeiten in bezug auf die Wahlreform in
Preußen ſoweit gediehen ſind daß dem Landtage noch in
dieſer Tagung eine Vorlage wird unterbreitet werden
können

Fort t Schiller
Eine intereſſante Aufklärung über die Undbildung in

den Kreiſen in denen der Ultramontanismus wird
in dem in München erſcheinenden Organ des Verhandes ſud
deutſcher katholiſcher Arbeiterinnenvereine Die Arbeiterin
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er Dort wird in einer Neujahrsbetrachtung die Zurjrbauung überſchrieben ihn erklingt
Neulich haben ſie in allen deutſchen Gauen den Dichter

Schiller verherrlicht aus Anlaß ſeines 159 Geburtstages
Ob man gerade den 150 Geburtstag in allen unſeren Volks
ſchulen ſeiern mußte wo Kinder ſitzen von 6 bis 13 Jahren iſt

doch ſehr fraglich Die Verdienſte Schillers um unſere Schul
jngend ſcheinen denn doch nicht gar ſo hervorragende
zu ſein Da hatten Caniſtius Aloyſius Chriſtoph
v Schmid Sailer uſw ganz andere Verdienſte aufzu

Ob ihrer in Jubiläen gedacht wird Wohl kaum

Zu unſerer Beſchämung ſchreibt ſehr richtig die Neue
Hamb Ztg müſſen wir ge Sie t wir die e der
Caniſius und Sailer dieſe Schiller überragenden Perſönlich
keiten um unſere deutſche Schuljugend nicht kennen Die lei
tenden Ultramontanen würden zweifellos verdient
machen wenn ſie uns eine aufklärende Schrift etwa
mit dem Titel Fort mit Schiller ſchenken würden

Zu den Vorgängen in Kattowit
hat die Germania am Dienstag berichtet daß der Regie
rungspräſident in Oppeln vier ſtrafverſetzten Volksſchul
lehrern auf ihren Einwand ſie hätten die polniſchen Stadt
verordnetenkandidaten für weniger ſtaatsgefährlich gehalten
als deren Gegenkandidaten die Antwort erteilt habe Sie
mußten den Kreisſchulinſpektor ſrgemn wie Sie wählen
ſolley Am Mittwoch abend muß das Zentrumsblatt eine
Berichtigung des Regierungspräſidenten v Schwerin abdrucken in der es heißt aß dieſe Aeußerung weder den
Tatſachen entſpricht noch auch dem Sinne nach gefallen iſt

Aus den Kolonien
Dernburgs Bergbaupolitik in Südweſtafrika Ueber ſeine

Bergbaupolitik in Südweſtafrika ſoll Staatsſekretär Dernburg
wie die Deutſche h in der Budgetkommiſſion des
Reichstags eine erſchöpfende Auskunft geben wollen Das bünd
leriſche Blatt meint eine Behandlung der Sache in der Budget
kommiſſion allein hätte für die weitere Oeffentlichkeit n ich t den
geringſten Wert zumal es ja darüber gar keine authentiſche
Berichterſtattung gibt Es empfehle ſich vielmehr eine genaue
Darlegung in einer amtlichen Denkſchrift Ebenſo ſei eine Denk
ſchrift über die Frage der Landgeſellſchaften erwünſcht

Parteinachrichten
Der Fortschritt der Fusion

L O Jn den letzten Tagen des alten und den erſten Tagen
des neuen Jahres haben ſich verſchiedene freiſinnige Vereins und
Bezirkstage mit der bevorſtehenden Fuſton der linksliberalen
Parteien beſchäftigt Dabei hat ſich zunächſt ergeben was man
aus den Zeitungen bereits wußte daß die Zuſtimwung zu den
Vorſchlägen des Viererausſchuſſes weit allgemeiner iſt als früher
ſelbſt die Optimiſten in den verſchiedenen Parteilagern zu hoffen
wagten Am meiſten iſt noch am vorgeſchlagenen Namen Deutſche
freiſinnige Volkspartei kritiſiert worden und es erſcheint nicht
unwahrſcheinlich vaß hier noch eine Aenderung erfolgt Jn
Süddeutſchland wünſcht man nahezu einſtimmig den kurzen präg
nanten Namen Volkspartei in Norddeutſchland findet
dieſe Firma ſowohl im Lager der Freiſinnigen Pollspartei wie
der Freiſinnigen Vereinigung gleichfalls viele Freunde

Die Kritik am Programmentwurf ſetzt ſoweit ſie nicht im
Intereſſe der glatten und ſchnellen Durchführung der Einigung
auf Abänderungsvorſchläge im gegenwärtigen M
verzichtet an zwei Punkten beſonders ein Den Frauen ſoll
nicht nur die Teilnahme am öffentlichen Leben zugeſtanden ſon
dern die volle ſtaatsbürgerliche Gleichberechtigung ausdrücklich zu
erkannt werden außerdem ſei die Trennung von Staat
und Kirche mit aller Klarheit und Beſtimmtheit zu fordern

Jn der Tat kann man jetzt ſchon erkennen daß die Bildung
einer geſchloſſenen einheitlichen links liberalen Volkspartei
dem Freiſinn nicht nur eine neue Stoßkraft ſondern vor allem auch in
weiten freiheitlich denkenden Kreiſen unſeres Volkes neue Zug
kraft verleihen wird Es ſind nicht nur bei den Parteileitungen
Neuanmeldungen und opferwillige Gaben von politiſch bisher
Gleichgültigen mit Berufung auf die Fuſion zu verzeichnen ſon
dern man ſieht auch bereits größere Organiſationen die ſeither
außerhalb der drei linksliberalen Parteien ſtanden die Anſchluß
frage erörtern Es gibt ſogar Anzeichen dafür daß die Fuſions
frage des Linksliberalismus auch die jung liberalen Kreiſe
des ſüddeutſchen Nationalliberalismus ſtark beſchäftigt

Herr Krug verzichtet
Aus Eiſenach wird gemeldet Es hat den An

ſchein als ſollte im Wahlkreiſe Eiſenach Dermbach doch noch
eine Verſtändigung der liberalen Parteien zuſtande kommen
Zwiſchen den liberalen Parteien iſt eine Verſtändigung ein
geleitet Krug verzichtet Rechtsanwalt Appelius vonhier kandidiert wahrſcheinlich Wenn die Einigung noch

gelänge ſo wäre das hocherfreulich im Jntereſſe des Ge
ſam t liberalismus

Schluß des ſozialdemokratiſchen Parteitages für Preußen
Auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitage wurde nach kurzer

Beſprechung einſtimmig folgende Reſolution angenommen
Der Kampf um die Demokratiſierung der Staats und Ge

meindeverwaltung iſt als ein integrierender Beſtandteil des
preußiſchen Wahlrechtskampfes zu führen Die Aufklärung über
die gegenwärtige preußiſche Verwaltung und ihre
Mißſtände iſt durch eine ſyſtematiſierte Agitation zur Er
weckung des lebendigen Gefühls leidenſchaftlicher Empörung in
die weiteſten Kreiſe zu tragen

Nach Behandlung mehrerer Organiſationsfragen und einem
die Ergebniſſe des Preußentages zuſammenfaſſenden Schlußwort
des Abg Singer ſchloß der Kongreß in üblicher Weiſe

Gegen den Kinderchor eines ſozialdemokratiſchen Geſang
vereins iſt in Köln die Schulbehörde eingeſchritten Der
Voſſ t wird von dort durch den Draht berichtet

Der Arbeitergeſangverein Lyra hat einen

Moment überhaupt

früher
Dr Raſpik War es
Ausſichten des Ar
geteilter Meinung

Ueber Japans Anteil an der ruſſiſchen

bereits erwähnten Kandidaten r das Mandat hatUeber die

ſekretar C i iſt man

Kleine politiſche Nachrichten
Noch ein neuer Titel

Aus Anlaß der kürzlich erſolgten Neujahrsauszeichnungen in
Bayern erhielt der Vorſtand des Gewerbe und Kaufmannsgerichts
in München Gerichtsrat Dr Prenner den Titel Königlicher
Geweröbegerichtsdirektor Dr Prenner wirkt zurzeit
in Berlin gemeinſchaftlich mit dem Magiſtratsrat v Schulz und
dem Beigeordneten RathEſſen mit an den Verhandlungen zum
Abſchluß eines Reichstarifes für das Malergewerbe Deutſch
lands

Betreffs der Wiedereinführung des PoſtAnkunftsſtempels
beſteht die Hoffnung daß Staatsſekretär Krätke nach der für
den 7 Januar angeſetzten Konferenz mit Vertretern von Handel
und Jnduſtrie ſich bereit erklären wird den Ankunftsſtempel auch
für die von auswärts eingehenden gewöhnlichen Briefe
wieder einzuführen Ortsbriefe und Druckſachen ſollen dagegen
den Ankunftsſtempel nicht wieder erhalten

Der Deutſche Bauernbund
entfaltet wie aus Osnab rück geſchrieben wird in der dortigen
Gegend eine außerordentlich rege Tätigkeit Jn dieſer Woche
fanden im Kreiſe Berſenbrück zahlreiche Verſammlungen ſtatt
denen ſolche im Kreiſe Wittlage folgen Redner ſind die Abgeord
neten Wachhorſt de Wente und Wamhoff ſowie
Dr Hugo aus Hannover Die Zahl der Mitglieder des Bundes
wächſt beſtändig

Geſetz gegen den Loſeunfug

Die preußiſche Regierung hat nach der Frankf Ztg den
Entwurf eines Geſetzes gegen den Loſeunfug und die
Uebervorteilung des Publikums beim Handel mit Prämien und
Serienloſen ausgearbeitet Die Abſicht beſteht das Geſetz ſchon
am 1 April in Kraft zu ſetzen
Gehaltsaufbeſferung

Jn der Hamburger Bürgerſchaftsſizung wurde beſchloſſen
den Beamten und den nicht feſt Angeſtellten der Gerichte und Ver
waltungsbehörden mit einem Jahreseinkommen bis 2700 Mk ſo
wie den nicht feſt angeſtellten Schuldienern eine einmalige Zuwen
dung von 5 p H des Jahresgehaltes bezw der Bezüge jedoch
nicht unter 100 Mk zu gewähren mit der Maßgabe daß ein
ſchließlich dieſer Zuwendungen das Jahreseinkommen von 2800
Mark nicht überſchritten werden darf Die weitergehenden An
träge der vereinigten Liberalen und des linken Zentrums wurden
abgelehnt

Das Gemeindekollegium non München nahm mit allen
gegen zwei Stimmen den Magiſtratsbeſchluß über Aufbeſſerung der
Gehälter der ſtädtiſchen Beamten Lehrex und Arbeiter an Dieſe
Aufbeſſerung erfordert 2050 000 Mt

Ein Richterverein für das Fürſtentum Reuß j L
iſt gegen Ende vorigen Jahres nach dem Vorbilde anderer deutſcher
Staaten gebildet worden

Heer und Flotte
Militäriſche Hundertjahrfeier Der Berl Lok Anz meldet

An der Feier des 100 jährigen Beſtehens des Garde
pionierbataillons am 12 Februar d J wird der Kaiſer
teilnehmen Er hat ſein Erſcheinen zu dem Feſtmahl des Offizier
korps an dieſem Tage zugeſagt

Hof und Perſonalnachrichten
S Die geſtrige Konſultation der Aerzte beim Prinz

regenten von Bayern ergab daß das Befinden zufrieden
ſtellend iſt Der Regent wird ſich nächſtens auf ein paar
Tage nach Berchtesgaden begeben

Rach halbamtlicher Mitteilung iſt zum Kaiſerlichen Ge
ſandten in Rio de Janeiro der bisherige Geſandte in
Lima Dr Micha helles beſtimmt Michahelles aus dem
Konſulatsdienſt Hervorgegangen hat ſich als Konſul in Alexan
drien und beſonders als Generalkonſul in Sanſtbar in den Jahren
1887 bis 1891 bewährt war einige Jahre als Vortragender Rat
in der handelspolitiſchen Abteilung des Auswärtigen Amtes tätig
und wurde darauf in die diplomatiſche Laufbahn übernommen

Ausland
Jtalienilcher Zotſchafterwerhſel

An gut unterrichteter Stelle verlautet aus Wien
daß der t Botſchafter in Wien Herzog vonAvarno in Rom um ſeine Abberufung erſucht hat und
daß man ihm in der Conſulta dieſen Wunſch erfüllen will
Man bringt dies mit dem Scheiden Tittonis und der
Abberufung des Grafen Lütz o w von Rom in Verbindung
Der italieniſche Botſchafter in Konſtantinopel Marquis
Jmperiali wird nach London verſetzt werden Sein
mutmaßlicher Nachfolger iſt Baron Mayor des
Planches der gegenwärtige italieniſche Votſchafter in
Waſhington

Nach in Wien eingelaufener amtlicher Meldung iſt
die Mitteilung der Turiner Stampa daß Graf Guicci
ardini demnächſt in Wien und Berlin Beſuche machen
werde un Vor der Klärung der Lage in derrömiſchen Kammer könnten dieſe Beſuche nicht erfolgen Auch
erwarte man vorher in Rom im Februar den Beſuch des
deutſchen Reichskanzlers

Revolution
bringt die Rh Weſtf Ztg aufſehenerregende EnthüllungenDie Zeitung Golos tIrd Petersbur Lersffentlicht
in einer eigenen kleinen Broſchüre eine mlung von

Kinderchor gebildet dem zurzeit etwa 90 Kinder im Alter
von 16 en angehören Nachdem von der Polizei fegeſtellt Zſpen da e e e e
demokr angehören ha DezernentSchulweſens die Kettoren im

Auftrage der rer n
Regierung erſucht den Schulkindern fernerhin die Teil
nahme an den Geſangübungen dieſes Kinderchores
ſtrengſtens zu verbieten

Der polniſche Reichstagsabgeordnete v der Ver
teeter des Wahlkreiſes Poſen Stadt hat dem Dziennik
zufolge ſein Mandat en niedergelegt Von den

Dokumenten die beweiſen ſollen daß die fin niſchen und
kaukaſiſchen Aufſtands bewegungen im Jahre
1905 noch während des l rer n Krieges von

apan begünſtigt und finanziert ſein ſollen
e Dokumente ſtammen ganz zweifellos aus dem ru n

Miniſterium des Aeußern und aus den Archiven der ru

n dem vorliegenden Falle muß aber zugegeben

Es handelt ſich bei dieſen japaniſchfinnländiſchen und
n Unterhandlungen um Unternehmungen

rößten Stils Wir finden Abrechnungen über 520 000 Mtfür welche den verſchiedenen revolutionären rig ionen
von japaniſchem Gelde Waffen gekauft und fe zum

wurden Nach den ZuTransport dieſer Waffen be 7pt
ſammenſtellungen der Flugſchrif r es ſich im ganzen
um 25 000 Feuerwaffen und 3,5 Millionen Geſchoſſe So
weit dieſe Waffen für Finnland beſtimmt waren erreichten
ſie nicht ihr Ziel Das Schickſal des einen Schiffes des
Kalliſto Garcia iſt nicht genau bekannt Man fand aber

am 25 Auguſt 1905 auf einer Untiefe bei Meaborg in Finn
land eine Reihe von Kiſten mit Gewehren Bajonetten und
Geſchoſſen John Crafton das zweite Schiff das den
finnkändiſchen Revolutionären Waffen bringen ſollte ſchei
terte am 26 Auguſt 1905 auf einer Sandbank in den Schären
von Larsmo und wurde von ſeinen Führern in die Luft
geſprengt Die Unterſuchung der Trümmer ergab auch hier
eine große Menge von Revolvern Gewehren und Geſchoſſen
Dagegen erreichte der für den Kaukaſus beſtimmte Sirius
nachdem er durch monatelanges Kreuzen im Mittelländiſchen
Meer die bereits auf ihn gezogene Aufmerkſamkeit der
ruſſiſchen Regierung wieder von ſich abzulenken gewußt hatte
ſein Ziel und trug die Hauptſchuld an den monatelangen
und für die Ruſſen ſehr verluſtreichen Kämpfen zur Nieder
werfung des kaukaſiſchen Aufſtandes

Die Broſchüre verfolgt den Zweck das derzeitige Vor
gehen der ruſſiſchen Regierung gegen Finnland zur Zer
ſtörung der Vorrechte dieſes Landes zu verteidigen und zu
rechtfertigen und muß aus dieſem Grunde bei aller Beweis
kraft ſeine Argumente immerhin mit einiger Vorſicht aufge
nommen werden

Sin amerikanischer Volkspark
4 Aus Albani N wird berichtet Die Witwe des

kürzlich verſtorbenen Eiſenbahnkönigs Harriman hat dem
Gouverneur von New York 10 000 Morgen Land zur An
legung eines Volksparks ſowie 1 Million Dollars zu dem
ſelben Zweck angeboten Auch die Multimillionäre Morgan
und Rockefeller haben je Million Dollars zu dieſem Zweck
geſtiftet Jm ganzen ſtehen dem Gouverneur 2 625 000 Doll
zur Erbauung des Parks zur Verfügung Man iſt ſich über
den Ort des Parks noch nicht ganz einig wird jedoch allem
Anſchein nach eine herrlich gelegene Gegend am Ufer de
Hudſon Fluſſes wählen

Kleine Tagesnarchrichten
Zum 80 Geburtstag des öſterreichiſchen Kaiſers
plant die Stadt Wien große Feſtlichkeiten Die hervorragendſt
darunter ſoll die Grundſteinlegung der Walhalla auf dem
Kahlenberg ſein ſie findet im Juni ſtatt ſolange der Kaiſer noch
in Wien weilt Weiter wird eine Denkmünze geprägt die beim
Huldigungsakt dem Kaiſer überreicht wird
Unterſtützung an Kriegsinvaliden

Die Königin Viktoria von Spanien überreichte um
geben von den Jnfantinnen Thereſa Jſabella und Louiſa in dem
Salon des königlichen Schloſſes zu Madrid Geldunterſtützungen
an die Familien der in Melilla verſtorbenen Soldaten im Betrage
his zu 1000 Peſetas und an die Familien der Verwundeten Be
träge bis zu 800 Peſetas Die Zeremonie erfolgte in Anweſenheit
von Delegierten der verſchiedenen Waffengattungen ſowie der
Mitglieder des militäriſches Gefolges des Königs
Frankreich benutzt die Situgtion

Schon durch den Abſchluß des Staatsvertrages mit der
Schweiz über die Zufahrtslinien zum Simplon ſuchte Frankreich
ſeine Beziehungen zur Schweiz zu verbeſſern und der Gotthard
bahn an die Deutſchland ſeinerzeit eine Subvention leiſtete Ver
kehr zu entziehen Frankreich ſcheint Verſtimmungen die in der
Schweiz wegen des Jnhaltes des neuen Gotthardver
trages den Deutſchland und Jtalien mit der Schweiz
abſchloſſen ferner wegen des Verlaufs des deutſchſchweizeriſchen
Mehlzollkonfliktes gegen Deutſchland beſtehen benutzen zu wollen
um die politiſchen Bande mit der ſchweizeriſchen Nachbarrepublik
enger zu knüpfen Es verlautet der Bundespräſident Comteſſe
ein franzöſiſcher Schweizer würde einen allfälligen offiziellen Be
ſuch Fallières durch einen ſolchen in Frankreich erwidern

Neue Enthällungen zur Ermordung König Humberts
Das italieniſche Blatt Nuowo Giornale teilt

mit daß ein Sträfling im Gefängnis von Siena jetzt Ent
hüllungen über die Ermordung des Königs Humbert ge
macht habe Die Polizei glaubt daß ſie endlich die Mit
ſchuldigen in dieſer Angelegenheit faſſen kann Die
Enthüllungen wurden ſofort dem Juſtizminiſter mitgeteilt
Unterſchlagungen bei der Meſſinaſpende

Anläßlich der Anweſenheit des Miniſterpräſidenten Sonnino
in Meſſina veröffentlicht der Abgeordnete Colajanni einen
Artikel worin er gegen die Art wie die vom Staate und von der
öffentlichen Wohltättgkeit für Meſſina und Reggio geſpendeten 80
Millionen Lire verwendet wurden zu Felde zieht Von den
80 Millionen wurde ein großer Teil unterſchlagen Die Namen der Schuldigen ſchweben auf allen
Lippen Die Regierung hätte es leicht ſie zu treffen Was für
die zwei verſchütteten Städte bisher getan wurde iſt umſonſt
geſchehen Nur neue großinduſtrielle Anlagen und Handelsver
bindungen könnten hier Wandel ſchaffen
Die mitteleuropäiſche Rechtshilfekonferenz

beſprach zum Schluß ihrer Beratungen die Zuſtändigkeit des er
kennenden Gerichts im Vollſtreckungsverfahren Die deutſchen
Delegierten neigten dabei der Auffaſſung zu daß man an dem
Erfordernis der Nachprüfung der ſogenannten abſtrakten Kompe
tenz feſthalten müſſe daß aber von einer Normierung durch Ver
trag der gegenſeitig anzuerkennenden Gerichtsſtände mit Rückſicht
auf die ganz verſchiedenartige Lage der internen Geſetzgebung Ab

ſtand genommen werden müſſe Hierauf wurde der Kongreß ge
ſchloſſen

Der Fall Burkhard und Benzoni
Der italieniſche Konſul in Hodeida hat ſich nachdem er von

der Pforte die Erlaubnis zur Reiſe erlangt hatte zur Unter
fuchung an den Ort begeben wo die beiden Forſcher Burkhard und

Benzoni ermordet wurden

Konfiskation einer Zeitung
Der Pariſer Matin vom 3 Januar wurde wegen des be

kannten Artikels Das Drama von Maverling von der Staats
anwaltſchaft konfisziert

Ruſſiſche Disziplin
Aus Petersburg wird gemeldet Bei der Ueberführun

der Leiche des Großfürſten
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Kongreſſe und Verbandstage
x Der Gefamtvorſtand des Bundes der Induſtriellen be

in ſeiner Sitzung vom 4 Januar daß die ordentliche
eralverſammlung des Bundes ntag den 24 Januar 1910

dw ſtattfindet Der Generalverſammlung wird ein Be
ußungsabend am Sonntag den 23 Januar im Ruſſiſchen Hof

n Auf der Tagesordnung ſtehen außer dem Geſchäfts
Generalſekretärs Dr Wendlandt ein Vortrag von

rn Dr G Streſemann Syndikus des Verbandes Sächſiſcher
nduſtrieller Dresden über Jnduſtrie und Hanſa Vund ſowie

J rat des Herrn Fabrikbeſitzer Arno LuboldtGera über die
Keichsverſicherungsordnung Der Geſamtvorſtand nahm Stellung
um portugieſiſchen Handelsvertragsentwurf ſowie zur Fernſprech
L bührenordnung und nahm Kenntnis von den Beſtrebungen einer
Reihe privater Unternehmer zur Förderung des Außenhandels

Provinzial Nachrichten

Ein Brandſtifter
Harzburg 6 Jan Der Beſitzer des Hotels National in

Bad Harzburg Buchheiſter iſt geſtern unter dem dringenden
Verdacht der Brandſtiftung verhaftet worden Man glaubt
daß er den Verſuch gemacht hat ſeine Beſitzung in Brand
zu ſtecken um in den Beſitz der hohen Verſicherungsſumme
zu gelangen

Der Verhaftung liegen ſeltſame Vorgänge zugrunde
über die folgendes berichtet wird

Bad Harzburg 4 Jan Geſtern abend gegen 3411 Uhr
geriet plötzlich ein Zimmer der erſten Etage des Hotels
National in Brand deſſen Beſitzer H Buchheiſter mit

Familie ſeit Weihnachten verreiſt iſt ſo daß das große Haus
unbewohnt war Gleich nachdem das Feuer bemerkt worden
war drangen Zahnarzt Schultze P rn wer Roſen
kranz und Kaufmann Schultze in das Haus ein und ver
ſuchten mit dem Minimaxapparat zu löſchen Beim Ab
ſuchen des Kellers nach dem Hauptgashahn uſw bot ſich
ihnen ein überraſchender Anblick Jn einem
Schranke ſtand in einem mit Benzin gefüllten
Eimerchen ein brennendes Licht Schleunigſt
ſuchten die Herren weiter nach und fanden über den ganzen
Keller das Parterre und die erſte Etage verteilt faſt in
jedem Zimmer im Kleiderſpind uſw ein derartiges bren
nendes Licht Die Eimer etwa in der Größe der Kinder
eimerchen enthielten Benzin oder Spiritus Jn einzelnen
Schränken war auch direkt Alkohol ausgegoſſen Jm
Speiſeaufzug fanden ſich außer brennenden Kerzen Schwefel
fäden Packen Streichhölzer uſw Jn der Mitte des großen
Saales links am Eingang lag ein rieſiger Packen
zündhölzer kurz das Haus war

mit Vrandherden förmlich überſät
Es gelang das Feuer bald zu löſchen Das Zimmer in dem
das Feuer ausbrach iſt vollſtändig ausgebrannt die nebenan
liegenden Zimmer ſind außer durch das Waſſer nicht in
Mitleidenſchaft gezogen

Die Urſache des Feuers iſt offenbar Brandſtiftung Der
Täter iſt mit größtem Raffinement vorgegangen Sein Plan
ging offenbar dahin zu gleicher Zeit das Haus in allen
Räumen des Kellers des Erdgeſchoſſes und der erſten Etage
in Brand zu ſtecken Die mit Brennſtoffen gefüllten
Eimerchen waren ſämtlich mit Pappdeckeln verſehen aus
denen die Kerzen hervorragten Die Zündmaſſe konnte alſo
erſt dann in Brand geraten wenn die Lichter bis zu den
Deckeln heruntergebrannt waren Durch irgend einen Zu
fall hat eine der Zündſtellen zu früh ihre Wirkung getan
Die Aufſtellung der Lichter von denen jedes offenſichtlich
mit der größten Ruhe bearbeitet iſt zeugte von kalter
Ueberklegung Wäre der Plan geglückt ſo wäre das
Hotel etwa kurz nach Mitternacht an allen Ecken und Enden
aufgeflammt und rettungslos ein Raub des Feuers ge
worden

Die gerichtliche Unterſuchung des Falles hat ſofort ein
geſetzt Bereits am Morgen erſchien an der Brandſtätte
eine Kommiſſion beſtehend aus Oberamtsrichter Wieries
Referendar Witting und Polizeiwachtmeiſter Schilling Be
ſondere Spuren hat der Täter nicht hinterlaſſen Unten im
Saale waren noch ältere Frühſtücksreſte zu ſehen nicht weit
De lagen Geſchäftsbücher in wüſter Anordnung durch

ander
Das Belaſtungsmaterial häufte ſich gegen den Beſitzer

Buchheiſter dermaßen daß ein Haft befehl gegen ihn er
laſſen wurde Man erwartete der ſich in Edgersleben

4 u r W ee v e d

bei Magdeburg und wurde ſamt ſeiner Frau ſofort vom
Poli ſter Schilling verhaftetuchheiſter iſt am 3 d am Tage des Brandes nach
mittags in Harz utg ge n worden An demſelben Tage

tte eines ſeiner Kinder Geburtstag wozu mehrere Kinder
äinladungen erhalten hatten jedoch vor die verſchloſſene
z kamen Offenbar hatte er geplant ſchon früher zurück

zukehren

Der Brocken im Eis
5 Januar

Am Dienstag herrſchte auf dem Brocken Froſtwetter ſo zeigte
das Thermometer früh 3 nachmittags 1 und abends

6 Grad C Dabei wechſelte Nebeltreiben mit Aufklären
häufig ab und zuweilen erhielten die Touriſten großartige Aus
blickee in die nähere und fernere Umgebung Nachdem faſt zwei
Tage der Vater Brocken ſeine Nebelkappe aufgeſetzt hatte trat
heute früh endlich klares Wetter bei 4 Gr Kälte ein Heute
morgen hatten wir bis jetzt im Januar den zweiten Sonnenauf
gang zu verzeichnen dabei waren Ortſchaften auf 30 und 40 Kilo
meter Entfernung deutlich ſichtbar auch waren das Kyffhäuſer
Denkmal und zuweilen die Spitzen des Thüringer Waldes ſicht
bar Am 4 früh waren die Kuppe und auch teilweiſe die Wege
mit Glatteis bedeckt

Das Brockenhaus und Obſervatorium waren an der Wetter
ſeite mehrere Zoll dick mit klarem Eis überzogen einzelne Stangen
hatten ihr Volumen um das 12 15fache vermehrt infolge der
ſie einhüllenden Eismaſſen Die Schneedecke auf dem Gipfel iſt
an mehreren Stellen durchbrochen aber auf der Brockenchauſſee
und Brockenwegen hat die Schneedecke teilweiſe eine Höhe von
40 60 Zentimetern

Die Brockenwege ſind augenblicklich für Fußgänger ganz vor
züglich man kann in 18 bis 2 Stunden von Schierke
den Brocken erreichen Für Skiläufer wären einige ſtarke
Schneefälle wünſchenswert Da der Wind in den letzten Tagen
vielfach gewechſelt hat ſo iſt die Rauhreiflandſchaft wieder von
neuem großartig entwickelt an einzelnen Stellen hat der Raufroſt

eine Stärke von 30 40 Zentimetern erreicht

Ein Jubiläum eigener Art
Apolda 5 Jan Ein Jubiläum eigener Art begeht zu Anfang

dieſes Jahres der Wirker Auguſt Lüttig die fünfzigſte Wiederkehr
des Zeitpunktes wo er zum erſtenmal bei Liebhaber Theatervor
ſtellungen als Souffleur tätig war Mit 18 Jahren im
Januar 1860 ſtieg er zum erſtenmal in den Marterkaſten und
ſeitdem hat er bei den Vorſtellungen im Kaſino in der Erholung
im Männergeſangverein im Chorgeſangverein im Arion
im Männerchor in der Liedertafel im Dramatiſchen Verein
im Verein Freie Sänger im Textilarbeiterverband im Verein
Terpſichore im Werkmeiſterverband im Turnverein im
Jnfanterie Verein in der Freiwilligen Feuerwehr regelmäßig

und in anderen Geſellſchaften gelegentlich ſeines Amtes gewaltet
recht und ſchlecht jedenfalls zur Zufriedenheit der Vereine

Manchmal an einem Abend an zwei Stellen zu den Weih
nachts und Neujahrsfeſtlichkeiten diesmal an zwölf Stellen

G Dieskau 5 Jan Strohdiebſtähle Von einem
zum Rittergute gehörigen Strohdiemen wurde nächtlicherweile
eine ganze Partie gepreßter Weizenſtrohballen entwendet Be
zirkswachtmeiſter Schultz II iſt es nun gelungen in drei Haus
haltungen gepreßtes Weizenſtroh ausfindig zu machen Anzeige
iſt erſtattet ſo daß Beſtrafung erfolgen dürfte

Röglitz 5 Jan Jagdverpachtung Jn ver
gangener Woche fand hier die Verpachtung des zur hieſigen Ge
meinde gehörigen Jagdreviers ſtatt es umfaßt zirka 2000 Morgen
und war in letzterer Periode an Rittergutsbeſitzer Goedecke
Döllnitz zum Preiſe von rund 1500 Mk jährlich verpachtet Jetzt
wurden Höchſtgebote von 2030 2035 und 2040 Mk jährlich ab
gegeben Der Zuſchlag ſoll noch erteilt werden

Tornau 5 Jan Grubenunfall Jn der Nähe von
Tornau hat ſich heute früh 5 Uhr ein ſchwerer Anglücksfall zuge
tragen Die Kohle wird dort mittels Lowrys befördert Ein
ſolcher Wagen ging plötzlich zurück und drückte einem Bergarbeiter
die Hüfte ein Der Unglückliche wurde ſchwerverletzt nach dem

Bergmannstroſt gebracht

W Gerbisdorf 6 Januar Für 25 jährige treue
Dienſt Ein ſchönes Feſt feierte geſtern der Geſchirr
führer Herm Sproſſe hier An dieſem Tage waren es
gerade 25 Jahre her ſeitdem er ununterbrochen im Dienſte
des Gutsbeſitzers Ehlicker ſteht Zur Anerkennung für ſeine
Treue und langjährigen Dienſte ließ ihm der Landwirt
ſchaftliche Verein der Kreiſe Bitterfeld und Delitzſch durch
Lehrer Lucas Werbelin und Amtsvorſteher Ehlicker Klein
Liſſa ein künſtleriſch ausgeführtes Diplom überreichen

Erfurt 5 Jan Violett oder blau Da auf
den Bahnhöfen das weiße Licht der zur Erteilung des Abfahrts
befehls verwendeten Stablaternen leicht zu Jrrtümern Anlaß

Zur Zeit

geben kann ſollen nach einer Verfügung der Erſenbahndirektion
Verſuche mit blauen oder violetten Blenden vorgenommen werden

e e r e r 4 n F T

halte ich meinen allseitig bekannten

Grossen Ausverkauf

Erfurt tverlegt R S eworden der jungen Gro von Sachſen Weimar den Braut
ſtrauß binden zu dürfen Er aus d weißen Rofen

Madame Druſchki und wurde von der Firma J C Schmidt
liefert Auch anläßlich der Vermählung des Herzogregenten von
Braunſchweig lieferte Blumenſchmidt den Brautſtrauß

t Staßfurt 5 Jan Das unvorſichtige Umgehen
mit Schußwaffen hat wieder einmal ein bedauernswertes
Unglück herbeigeführt Der Schuhmachergeſelle Krüger ein erſt
vom Militär entlaſſener Mann hantierte in der Behaufung ſeines
Meiſters mit einem Teſching und legte dabei im Scherz und ohne
zu wiſſen daß die Waffe dis auf die 11jährige Tochter
ſeines Arbeitgebers an tzlich krachte ein Schuß und das Kind
ſank zu Boden von der Kugel in die Stirn getroffen Der un
glückliche junge Mann ſtellte ſich ſofort ſelbſt der Polizei An dem
Wiederaufkommen des Kindes wird gezweifelt

t Wernigerode 5 Jan Bei der Zwangsverſteige
rung des in Konkurs geratenen Hotels Monopol
W Schmoll gab Molkereibeſitzer Reimann aus Heſſen in Braun

ſchweig mit 147800 Mark das Höchſtgebot ab Mehrere Hypo
theken ſind ausgefallen Vor Jahresfriſt als es ſich um die Er
werbung eines paſſenden Grundſtücks für einen Saalbau und Kon
zertgarten handelte wurden 250 000 Mk gefordert

Quedlinburg 5 Jan Hereingefallen Ein
junger Mann aus guter Familie lernte in Metz eine Dame kennen
die ihm durch ihr Weſen ihre Sprachkenntniſſe beſonders gefiel
Als die Dame dann noch Andeutungen machte daß ſie ein
größeres Vermögen beſitze und aus guter Familie ſtamme ſtellte
ſich bei dem jungen Mann auch die Liebe ein Ehe es zu einer
Heirat gekommen war traten beide eine gemeinſame Ver
gnügungsreiſe an die ſie auch nach hier führte Sie mieteten ſich
hier ein und da wollte es ein Zufall daß der verliebte Mann über
ſeine Liebſte die ihre Herkunft aus Quedlinburg verſchwiegen
hatte verſchiedene Aufklärungen erhielt Danach war ihre Ab
ſtammung das große Vermögen die Sprachkenntniſſe uſw eitel
Flunkerei und aus Gram über dieſe Entdeckung ließ der eni
täuſchte Liebhaber ſeine Geliebte kurzerhand hier mittellos ſitzen
und trat in aller Stille die Heimatreiſe an

Quedlinburg, 5 Jan Wegebauten Die Stadt
läßt jetzt größere Wegebauten ausführen bei denen etwa 100 Ar
beitsloſe Beſchäftigung finden

X Breitenfeld 5 Jan Ein Fuchs mit Halsband wurde auf einer Treibjagd geſchoſſen Das Tier
wurde vor einigen Jahren vom Gaſtwirt B im Tellereiſen
gefangen und als Jungfuchs an die Kette gelegt um es
möglichſt zu zähmen doch bald r der kleine Reinecke die
Feſſeln und ſuchte mit dem Halsband das Weite Allmäh
4 wurde das Halsband zu klein und der Pelz wuchs da
rüber hinweg So war denn der Hals tief eingeſchnitten und

man ſich wundern wie das Tier ſich hatte ernähren
önnen

Wiederau 5 Jan Eine rohe Tat verübte in
Zſchoppelshein ein Knecht Jnfolge eines Wortwechſels mit einer
Magd warf er dieſer eine Heugabel an den Kopf Eine Spitze der
Gabel drang dem Mädchen ins Auge Das Auge lief ſofort aus
Die Sehkraft des anderen Auges iſt auch gefährdet

Leipzig 5 Jan Todesſtur Plötzlich vom Tode
ereilt wurde der Hausbeſitzer und Produktenhändler Spreer Er
wollte auf dem Boden ſeines Grundſtücks von einem ſogenannten
Oberboden Kiſten herabholen und benutzte dazu eine
Leiter Da er an Krämpfen leidet ſo hat ihm in dem Augen
blicke als er die Leiter beſtieg ein Krampfanfall überfallen und
verurſacht daß der Bedauernswerte kopfüber von der Leiter herab
ſtürzte Bei dieſem Sturze trug Spreer einen Schädelbruch da
von der den ſofortigen Tod zur Folge hatte

M Hannover 5 Jan Der Trauring im Herings
ſalat Jn großer Aufregung war man in dieſen Tagen in der
Familie eines Reſtaurateurs Der Trauring der Ehefrau war
plötzlich verſchwunden Nicht gering war das Erſtaunen als einer
der Stammgäſte das teure Kleinod aus einer Portion Herings
ſalat zutage förderte Der Ring war der Gattin beim Zubereiten
des Heringsſalates entfallen was ſie in der Eile mit der ſie den
Salat anrichtete nicht bemerkt hatte

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann, für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulatz Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Eine ausſchlaggebende Rolle im Berliner Sechstagerennen
ſpielte das Reifenmaterial da nur ein durchaus elaſtiſcher
und doch zuverläſſiger Reifen den enormen Anſprüchen einer 257
Fahrt gewachſen war Die Sieger Rütt Clark und die fo
fünf Paare benutzten Continental Pnenmatik und legten
eine Geſamtentfernung von 3753 Kilometer zurück Auch das vor
jährige Sechstagerennen wurde von Max Farland und Moran auf
Continental Pneumatik gewonnen

Die immer noch überaus starke Frequenz bietet beste Gewähr dass

die Angebote auffallend wohlfeil s incl
Neu hinzugefügt

Schürzen Taschentücher Woll u Balltücher Badetücher Gürtel BResätze

Keoln Umtausoh
Die in Massen angesammelten

Spitzen FPelz u Federbhoas Ruſſen ete

I Reste extra billig

W Bruno Freytag
u J
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Die moderne deutsche Malerei

Das phänomenale Januagr Programm

Carlands 20 Neger B T L Krügers
Maskerade Perski Christi Duo Willy
Robert Henry de Vrys herrliche Marmor
Skulpturen Nac Turc The TVukitos

Frenzi Menzdorff Biograph

Kaisersäle
Donnerstag den 13 Januar abends s Uhr

Brahms Schumann Abend
Von

Celémaque Lambrino
Schumann 1 Sonate

9 Etudes symphoni
Sonate moll op 5Brahms
2 Fantasiestücke op 12moll ep 22

ques op 13
Blüthner Flügel aus dem Magazin von B Döll

Karten zu Mk 10 2,10 1,55 und 1,05 in der Hofmuexkalien
handlung Heinrich Hothnan Gr Ulrichstrasse 38

Nach Schluß
Erfriſchungen und delikater kleiner Jmbiß in den behaglichen

Räumen des

Weinhaus Broskowslki
S WilhelmsgartenS Landwehrſtr 2 Min vom Hauptbahnhof e

S Täglich Konzertdes erſt en Halliſchen Soliften Enſembles e
NB Daſelbſt Krüge u Siphon Verſand5 französische Vorträge

vom Lektor V Michel
Professeur agrégé de lDUniversité

über

Le Roman a en FranceMaupassant Zola Huysmans M Prévost A France Loti
Bourget A Barrés M Tinagre etoim aundit max der Dniversität Sonnabend von 5 den 15 u 29 Ia

nuar den 2 und 26 Februar den 12 März Beginn 23 4 UhrKarten zu 5 M einz Vorträge 50 beim Kastelian e Seminargeb

von Feuerbach bis zu Hodler
M 5 Vorträge mit Lichthildern

von Privatdogent Dr Martin Wackerusagel
im Auditorium maximum der Universität

Sonnabend von 5 Uhr der 8 u 22 Januar den u 19 Februarden 5 März Feginn präeis 4 Uhr

Karten zu 5 MK einzelne Vorträge 50 MK beim Rastellan des
Seminargebäudaes

Frauen Berein zur Armen und Krankenpflege
Vorträge zum Beſten des Vereins

Donnerstag 13 Jan 6 Uhr im V aale Neue Promenade 13
err DrFriodrien töiderlin

Eintrittskarten zu allen 6 Vorträgen 3 Mk für 1 Vortrag 1 Mk
ſind in der Buchhandlung von Dr Niemeyer Gr Steinſtr 78
zu haben Der Vorsteher D Wächtler

Geſellſchaft zur Ausbreitung des Evangelinms
Oeffentliche Verſammlung im Saale des Paulusgemeinde

hauſes Hohenzollernſtraße 11
Sonntag den 9 Jannar S Uhr abends

mit Vortrag des Reiſepredigers der Geſellſchaft Paſtor Conuradt
aus Berlin

Welcher Kirche gehört die Zukunft
Jeder der für die Frage Jntereſſe hat iſt herzlich eingekadenEintritt freie

Cecilienhaus
Malle a

Gütehenstrasse 19 Telephon 780

Heilanstalt für Kranke und Erholungs
bedürftige

Sehwestern Station für Kranken
und Wochenpflege

Elektro physikalisches und Röntgen Institut
Operatiens Zimmer

Lieht Konlonsäurg J is alle medizinisehen
er

Elektrisehe und Inhalations Apparate
tür Asthma und Halsleidende

Kuranstalt für Magen Darm u Stottwechselkranke
Jeder Patient Kann sich von dem Arzt seiner Wahl W

behandeln lassen

e
Nachthchtg Sohne z Hell

ä eGlafev onne
Fleisohhalle Giebichenstein

Triftſtraße im neuen Poßgebände
empfiehlt bestes Rindfleisehzum Kochen 60 6 l

Braten 70 7lb n Hammelſleiſch z billig
Hochachtungsvoll

Schreibarbeiten jeder Art
enſchaftl ſchä u ine B lwiſſen e u r Maſchine BervielfältigungenHalliſche Schreibſtube

en

en

Artistische Leltung

und Ohansonier II
NXNusehna Nenitta arodistin

Anfang
verkauf Loge 1,75 t

Bis 2 Uhr nachts geößſne

Operngläſerbei Trothe Poſtſtr 9 10

hele C lheatte7

Direktion E M Mauthner
Freitag Zum 6 Male

Das Leutnants Hündel

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direktion Hofrat M Richards

Freitag den 7 Jaunar
113 Vorſtellung im Abonnement

1 Viertel
Lumpaci Vagahundus

oder

Das ederliche Kleeblatt
Original Zauberpoſſe in 3 Akten
von J Neſtrov Zruſtk von Adolf

üSpielleitung Georg Thies

Muſikal Leitung Wolfg Riedel
Perſonen

FeenStellaris
Walter Siegkönig

Fortunga Beherr
ſcherin d Glücks
eine mächt Fee Elſe Schlöſſer

Brillantine ihre
Tochter M Schlomka

Amoroſa eine
mächt Fee Be
ſchützerin der
wahren Liebe

Muyſtifax ein alter
Zauberer K Schollingilaris ſ Sohn R Kummerehl

fludribus Sohn
eines Magiers C Hammes

Lumpaci vagabun
ein böſer

eiſt G Rudolphgen ein Tiſchler

l n Dr P TyndallZwiShrnedergeſen K Stahlberg

Knieriem ein
Schuſtergeſell Georg Thies

vagierende d werrsbnrſchen
Pantſch Wirt und

eaevater in

S Kornow

Ferd Amberggar Oberknecht
in einem Brau

hauſe aulSepherl Melly RuſchHannerl Elſe Seidel
Kellnerinnen

Ein Hauſierer Paul Jungk
Strudel nzum goldeneNockel in Wien Otto Unruh

Hobelmann Tiſch
lermeiſter inWien W Eichſtaedt

e ſ Tochter Theſy Pricken
naſtaſia Hobelmann ſ Nichte M Brandow

Gertrud Haushäl
terin in Hobel
manns Hauſe Käthe Seller

Reſerl agd in
Hobelmanns
Hauſe Fr PaetowHackauf Fleiſcher
meiſter in Prag gnt gen

Ein Maler WoEin L P aind Paula Becker
Herr von indwachtel Alfr Nicolai
e von Lüftig R Böttcher

err von Papillon Ferd VoglFianora Palpiti D WalterHörig
Camilla FiebigerLaura Lotte Voß

ihre Töchter

Wirt Alb ReberWirtin M Lübbenin einer Dorſſchenke
auberer Magier u ihre Söhne
ymphen Genien n rtent Muſi

kanten Gäſte Volk Bauern
Fecge Kinder Bedienteauen Handwerksleute verſchie

dener Zünfte
Die Handlung ſpielt teils in Ulm

teils in Prag teils in Wien
Im 2 Akt Ballett Einlage
Pas de valse ausgeführt vom

Korps de ballett
Nach dem 1 und 2 Akte längere

Pauſen

Kaſſenöffnung 7Anſt a uhrNnuns Pori uhr

Sounabend den S ißgrnar
232427 s 313 Weihnachts ine tenung

zu n g Preiſen
3 MaleMit vollſt i neuer glänzender

Ausſtattung

Asohenbrödol
Der b Pantoſrel

er mit Geſanmen Beſchä tellenloſer JS e h ar ab unden und c
Rariſtraße 16 Fernſprecher 2794

Weihna
und Tanz in 6 Bildern von

A Görner

Cabaret Kaisersäle
Täglich Vorstellung

Julins Champhnausen Operusängor Emmy Sehnitrer
Diseuse Emmy Stahl Altistin Pnul Fliegner Humorist

Fricdel Lindt
Ludwig v Donnath Kapellmeister

Entree Loge 75 Sperrsitz 1,25Sperrsitz 00 u 50 in den mit
Plakaten versehenen Zigarren Gesehutten zu haben

American Bar

Dir Paul Flegner

Vortragskünstlerin
Ernst Kettner Kommker

9 Uhr
Saalplatz 75 Im Vor

Neu
Grossstadtbetrieb

Abends 7 Uhr114 Vorſt im Abonn 2 Viertel

Der neue Herr
Szauſpiel in 7 Vorgängen von

Ernſt von Wildenbruch

Nach Schluß der Vorſtellung
Erfrischungen mit Kleinem

Inbiss im
AE broshovoh

Freitag 7 Januar
nachmittags

von Z Uhr ab
II becellsehalts Ronzert

vom geſamten Orcheſter des
Füſilier ytegiments 36

unter Mitwirkung des Herrn
Overnuſänugers

Hans Bergmann
und der

Harfeniſtin Frl Fischer
vom Stadttheater Halle a S

Leitung Herr Sgr Obermuſik
meiſter O Wiegert

Eintrittspreis 1 Mk im Vorverkauf Hof Muſikalienhand
J lungen H Hothan u R Koch
Mk 75 einſchl Programm und
Text der Geſänge

Für Aktionäre und Abon
nenten ſowie für Jnhaber von
Vorzugskarten Programm
obligatoriſch Preis 20 Pf

re
Leipzig

Neues Theakter arg den7 Januar Taunhäuſer
Altes Theater Freitag den

7 Januar Der ſchlechte RufRur ein Traum

Ma gdehburgStadt e Freitag den
7 Januar Othello ß

Halherstadt
s Theater Freitag den7 Januar Nathan der

Erfurt
S n Theater Freitag den7 Januar Der dunkle Punkt

Altenburg
Herzogliches Hoftheater

Freitag den 7 Januar Obe
ron König der Elfen

Dessau
Herzog liches Hoftheatereitag den 7 Januar Königwain und ſein Schatz

Eiseonach
Sag Theater r den7 Januar Die Liebe wacht

Weimar
Groß h h ühnereitag den JanuarAbonnementskausert

eiſe

Zur Aufführung

StadttheateriaHalle S
Freitag den 7 Januar 1910

abends 7 Uhr
Der böse Gelst

Lumpaci vagabundus
oder

Das liederliche Kleeblatt
Zaubervoſſe mit Geſang

in 3 Akten
von

Johann Nestroy
Für den Bühnengebrauch

J eingerichtet und mit den Ex
tempores verf3

onDemetrius Schrug

Mit einer Vorbemerkung
und dem r d ters
Preis geh 25 in Lnbd 60

l ttwer a r e endet

Apollo TheaterTel e Direktion Gustav Poller Tel 183

IE M
Dir Carl Schmitsz

Heute und folgende Tage
Aufanug prägziſe 8 Uhr

Herbstmanöper
Burleske in 2 Akten von Carl Schmitz

De Senſationeller Lacherfolg
Halleſche Preſſeſtimmen Der bezwingenden

J Komit dem überwältigenden Humor in der wirklich v
I tollen Burleske Herbſtmanöver des Schmitz ſchen

h Enſembles kann ſich auch der griesgrämigſt Veran W
S lagte nicht entziehen Das reißt mit fort zündet und e
R enifeſſelt wahre Lachſtürme ee Gibt man ſich dem urwüchſigen derbdeutſchen

Wisgepraſſel hin dann kommt man aus dem Lachen
S nicht wieder heraus Und da die Sache flott und

h ohne Raſten vorwärtsgeführt wird und Herr Schmitz
als ein urkomiſcher Tünnes en Frforg gewähr

J leiſtet ſo folgen Lachſtürme 3 SDie in dem Stück enthalter nen unzähligen Witze

h und Schlager ſind von ſolcher Wirkung daß das
J Auditorium aus dem Lachen nicht herauskommt

Namentlich Direktor Schmitz T urnſeiepe F on iſt
h eine unverwüſtlich komiſche Figur ee Schmitz iſt eine rechte Tünnestype Jn der
h Burleske Herbſtmanöver die einem luſtigen deut

ſchen Soldaten bei der Einquartierung allerlei er
leben läßt zeigt ſich der unverwykſeriche Tünnes jeder

Situation gewachſen tS 8 t Vorher Das großartige Weltſtadt Programm e

e Pariser Schönheit e Hero
le Modele vivant

An Farbenpracht und ſichteffekten
einzigartige herrliche Kunſtſchöpfungen

u a das Original Modell Zeppelin III mit S
der Germania eund die übrigen arten Attraktiouen 21

96003 099080060899
Das beſte Künſtler Enſemble ſpielt täglich von 12 Uhr

im Wintergarten 7 günſtler

e s 9009 eFreitag und rnvon 7Souper Musik
Sonntag von I1 3 Uhr

Diner Musik
Austern und Austorngerichte

g T ne e e SS Wilhelmsgarten S2 5 2 Morgen Freitag s
22 2 v S5 Solisten Abend Su Fackeltauz von Meyerbeer Klaviervortrag S 7R 4 Händen unt Mitwirk von Frau Eiſa Engert m

Hotel Stadt Dresdena r 10 obere Leipzigerſtr

Reichhaltige Speifenkarte
eine Preiſe

San al für Hochzeiten und Vereinsfeſtlichkeiten 116

aiser
Panorama

SſSemmering
Rax Alpe Sochneeberg

Tum Vwrein

Erlecen

Mittwoch und
h Sonnabend

abends von s
bis 10 Uhr

Turnübnng
n der e nadt Schulturnhalle Drey

hauptſtraße Meldungen von Mit
gliedern und Zöglingen werden
dortſelbſt und jeden Sonnabend
abend im Vereinslokal Bauers
Brauerei Ausſchank z Rathaus
ſtraße 314 entgegengenämmen

GichtPodagra

tempel in Fautſchur beſeitigt Braun s Medizinalund Metall Petſchafte Kaut Kräutfertee Glän ende neten
ſchukTypen Buchſtaben und nungen Preis Mk 3,50

ern zum Drucken von Zeug nis u re den Teraufenſterplakaten u Preis würde ich lich von meinem
childern und zum Sigunieren Leiden befre meinen

von Fiſten uſw 21788 Dank 27 Nov 1608 L
S Verſand Seoll ſche Apotheke

rgienischegeggendorf R Niederb
Bedearfa ar el Proſp u Zeugn a Wunſch koſtenfr

h Pro n Aerzt Wollene mit der Tt Apoth sahweltz ars Fakl Prap ber Hol Hand gefſtricktemaruietr v r empfiehlt U schneo Nach
Gr Stsinſtr 84

Hof Planofortefabrik

lügelein
Frösste Auswahl

Sicherste Garantie
Nur anerkanni gediegenes

Fabrikat zu mässigem Preis
keguons Zahlungsbedingungen

liefert ſchnellſtens und billig
alle Arten

je
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